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Hlaumonkagspech.

Anſtatt zu arbeiten „thun , was ſie wellen, “

In der Werkſtatt nicht ſitzen bleiben auf dem

Leder ,
— Sondern „ Blauen ſchlagen “ als flotte Schwernöther ,

Den Fitzer reißen “ und ihr Geld verkneipen ,

Oder polizeiwidrige Allotria treiben ,

So nimmt ' s noch ein Ende mit Schrecken und Bangen ,

Wie ' s einſt einem Schuſtergeſellen ergangen .

Derſelbige , ein Berliner Kumpan ,

u bummeln an,Fing eines Montags z

Beſuchte erſt einige Tempel der Biere

Und „ ſtrampfte “ hierauf nach dem Garten der Thiere ,
—

Beſah ſich die Gänſe , Truthühner und Affen ,

Machte ſich auch mit dem Dammhirſch zu ſchaffen
Und nahte ſich ſchließlich als Futterbringer
Mit einem Stück Brode dem Bärenzwinger .
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Freund Muſchko und Liſett ſind nicht ſehr galant ,
' rum wenn Du ſie fütterſt , gib Acht auf die Hand .

Dies hätte an jener gefährlichen Stelle

Beherzigen ſollen der Schuſtergeſelle ,
So lang er im Bären - Bunde als Dritter

Stand unten am Wege beim Zwingergitter .
„ Na, komme man Juteſter , jieb mich die Tatze ,

Hier haſt de wat Feines ; nee, wat für ne Fratze
So ' n Bieſt nich machen kann . Siehſte mein Juter !
Na, ſchmeckſt de prächtig ? Verfluchtiges Luder !

Au, au, zu Hilfe , mein Finger , mein Finger ! “
So hallt ſein Geſchrei um den Bärenzwinger ,
Und blutend entfleucht dem unheimlichen Ort

Der Schuſter und eilt aus dem Garten fort .

Da nahte ein Diener der Polizei
Und fragte ihn , was denn paſſiret ſei .

Drauf heulte der Schuſter : „ Na, dat Sie ' s wiſſen ,
Det Bieſt hat mich in den Finger jebiſſen ;
Ick wollte man blos dem Thiere wat jeben
Un nu kriegt ' s die Fingerſpitz , weg war ſe eben ! “

' rauf ſagte der Poliziſt mit wichtiger Miene :

„ So , henn Se davon ? Non des wünſch ich Ihne .
Hätte Sie nomme kein Unſinn triewe

Un wäre daheim in ' r Werkſchtatt bliebe ;

De' ſch immer des End von denne Sache ,
Vom Montags ' rumſaufe un Blaue mache .

Ganz Recht eſo ; ſo geht ' s , wann d' Handwerksg ' ſelle
Am Montags net ſchaffe un thun was ſe welle ! “
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